
Der Alte auf dem Dach



Buff-Buff macht mich noch verrückt. Schon wieder sitzt der Kerl da oben auf dem Dach und hält seine Wacht.
Auf wen oder was wartet er? Fühlt er sich da oben seinem Schöpfer näher? Oder seiner kürzlich verstorbenen
Frau? 

Neulich sah ich ein Bild mit zwei Frauen in Burka, die Männer auf einer Hängebrücke beobachteten. Ich fragte
mich, was sie an diesem Ausblick faszinierte und fand keine Erklärung. Genauso kommt mir Buff-Buff vor.
Glotzt von seinem Ausguck auf die Welt hinab. Ich habe keine Ahnung, was in seinem Kopf vorgeht. 

 

Ich frage mich, wie er da rauf kommt. Mit seinen fast achtzig Jahren ist er eigentlich so ungelenk, dass ich
mir schwer vorstellen kann, wie er die Kletterpartie bewältigt. Kann er nicht einfach damit aufhören? Was,
wenn er eines Tages abstürzt? Wird man mich fragen, warum ich ihn nicht davon abgehalten habe? Als
wenn der alte Sturkopf sich von irgendwem etwas sagen ließe. Er ist mein Nachbar. Ich bin nicht für ihn
verantwortlich! Und seine erwachsenen Kinder lassen ihn da oben rumhampeln, als wäre er Akrobat.
Wahrscheinlich hoffen sie, er möge endlich den Löffel abgeben, damit sie ihr Erbe einstreichen können.



Ich gehe jetzt und vertreibe ihn. 



Der Kerl hat komplett den Verstand verloren! Er macht ein Picknick auf dem Dach und trinkt Schnaps dazu.
Schnaps! Das muss man sich mal vorstellen. Er ist nicht angeschnallt, wie es sich gehört, wenn man schon
auf Dächern herumkraxelt. Nein, er sitzt auf den Ziegeln, wie andere Leute auf einer Decke im Park. 



Ob ich nicht mit feiern wolle, fragte er mich, als ich ihn bat, in seine Wohnung zu gehen. So weit kommt es
noch! 

Er hört Musik. Und zwar genau die Mucke, die er angeblich so verabscheut. Rocksongs, zu denen er sonst
Buff-Buff-Musik sagt. Als ich ihn fragte, was es zu feiern gäbe, sagte er: »Die Welt ist schön!«, und fragte
mich, ob das nicht Grund genug sei. 



Sollt der Verrückte doch machen, was er will!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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